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Tag des offenen Denkmales: 
Führung durch St.-Lioba-Kirche
 
Der diesjährige Tag des offenen Denkmals 
am 9. September steht unter dem Motto 
„Entdecke, was uns verbindet“. Tauberbi-
schofsheim beteiligt sich daran mit zwei 
Führungen. Die erste Führung findet um 
10.30 Uhr durch Restaurator Michael Bro-
nold statt. Er informiert über die beiden Sa-
nierungen der Kirche 1968 und 2016. Die 
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Noch bis zum 14. September können sich 
Interessierte für die Förderung durch das 
Entwicklungsprogramm ländlicher Raum 
(ELR) bewerben. Ziel des Entwicklungs-
programmes Ländlicher Raum (ELR) ist die 
nachhaltige strukturelle Verbesserung in 
Gemeinden, insbesondere in denen des 
ländlichen Raumes durch Maßnahmen zur 
Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 
(umfassende Modernisierung), ortsbildge-
rechte Neubauten in Baulücken, die Ent-
flechtung unverträglicher Gemengelagen 
und Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken.

Ausschreibung Jahres-
programm 2019 für das 
Entwicklungsprogramm  

ländlicher Raum (ELR)

Es gibt vier verschiedene Förderschwer-
punkte: Wohnen, Grundversorgung, Arbei-
ten und Gemeinschaftseinrichtungen.
Das Land entscheidet über die Anträge  
i. d. R. im Frühjahr des folgenden Jahres. 
Erst nach Zugang der Bewilligung darf mit 
der beantragten Maßnahme begonnen 
werden. Alle Infos unter https://www.
tauberbischofsheim.de/elr. (Seite 9)

LANGE MUSEUMSNACHT
Freitag, 7. Sept. 2018

im Kurmainzischen Schloss 
Tauberbischofsheim

ab 19 Uhr

Die Schlossgeister
     laden ein!Die Schlossgeister
     laden ein!Die Schlossgeister
     laden ein!Die Schlossgeister

„Taubertäler 
Genußvielfalt & Spektakel“

präsentiert vom Amtmann und regionalen Hoheiten

Tauberfränkische Heimatfreunde

zweite Führung um 15 Uhr widmet sich 
ganz der Kirchenpatronin Lioba. Die Füh-
rungen sind kostenlos, und alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen.  (Seite 2)
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Führung durch St.-Lioba-Kirche anlässlich 
Tags des offenen Denkmales

Städtische Sommerferienbe-
treuung bot ein buntes 

ProgrammDer diesjährige Tag des offenen Denkmals 
am 9. September steht unter dem Motto 
„Entdecke, was uns verbindet“. Tauberbi-
schofsheim beteiligt sich daran mit zwei 
Führungen durch die St. Lioba-Kirche und 
informiert dabei über die letzten beiden 
Sanierungen sowie die Kirchenpatronin 
selbst.
Die erste Führung findet um 10.30 Uhr 
durch Restaurator Michael Bronold statt. 
Er informiert über die beiden Sanierun-
gen der Kirche 1968 und 2016. Der frühere 
Bürgermeister Walter Grosch sorgte in den 
60er Jahren gemeinsam mit Dekan Ludwig 
Mönch für die erste Erneuerung und da-
mit die Rettung des einsturzgefährdeten 
Kulturdenkmals. Aufgrund gravierender 
Mängel und jahrelangen Verfalls waren die 
Gottesdienste bereits eingestellt worden, 
bevor über zwei Jahre die gesamte Raum-
schale, Wände, Decke, Deckengemälde so-
wie die Ausstattung unter anderem durch 
Restaurator Robert Bronold erneuert wur-
den. Genau 50 Jahre danach erfolgte die 
erneute Wiedereinweihung nach dem 
Brand 2016 in diesem Jahr. Restaurator und 
Leiter der Führung Michael Bronold ist der 
Sohn von Robert Bronold und übernahm 
die Arbeiten der aktuellen Sanierung.  
Die zweite Führung um 15 Uhr widmet 
sich ganz der Kirchenpatronin Lioba. Was 
verbindet uns heute mit der Kirchenpatro-
nin, die im 8. Jahrhundert hier lebte? Was 
verbindet uns mit dem heutigen Kirchen-
bau, der von den seit 1629 hier ansässigen 
Franziskanern begonnen wurde? Was ver-
bindet die Heilige des 8. Jahrhunderts mit 
den Franziskanern des 17. Jahrhunderts? 

Beim ersten Teil der städtischen Som-
merferienbetreuung war auch in diesem 
Jahr wieder viel Abwechslung für Erst- 
bis Fünftklässler geboten. In den ersten 
Ferienwochen wurden in der Christian-
Morgenstern-Grundschule 19 Kinder von 
Betreuungskraft Jutta Antoni und drei 
Schülern des Matthias-Grünewald-Gym-
nasiums betreut, die damit ihr Sozialprakti-
kum absolvierten. Für drei Wochen gab es 
jede Menge Spiele und Ausflüge.

Das Programm reichte vom Besuch von 
Spielplätzen, des städtischen Freibads bis 
hin zu  Eisessen und gemeinsamen Basteln. 
Das städtische Angebot der Ferienbetreu-
ung wird zusätzlich in den Oster-, Herbst- 
und Pfingstferien geboten und unterstützt 
besonders berufstätige und alleinerzie-
hende Eltern während der Ferienzeit. 

Diesmal wurde besonders auf die Wünsche 
der Eltern Rücksicht genommen: In einer 
Online-Befragung der Stadtverwaltung, an 
der alle Eltern teilnehmen konnten, wur-
den die notwendigen Betreuungszeiten 
während der Ferien ermittelt. Die Betreu-
ung findet deshalb in den ersten drei Fe-
rienwochen sowie vom 3. bis 7. September 
in der Christian-Morgenstern-Grundschule 
statt.

für die Ausgabe am 18. September 

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 
11. September 2018, 

17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS

Diesen Fragen möchte Kerstin Haug-Zade-
mack, Vorsitzende der Tauberfränkischen 
Heimatfreunde, in ihrer Führung nachge-
hen und sich mit den Teilnehmern in der 
nun wieder hell erstrahlenden Kirche auf 
Spurensuche begeben. Lioba folgte um 
735 dem Ruf des Erzbischofs Bonifatius 
aus ihrer Heimat England nach Deutsch-
land. Dieser übertrug ihr als Wirkungsstät-
te das neugegründete benediktinische 
Frauenkloster Tauberbischofsheim. Das 
Kloster erblühte rasch unter ihrer Leitung 
und entwickelte sich zu einem bedeuten-
den Kultur- und Bildungszentrum für das 
gesamte untere Maintal, auch entstanden 
im Umkreis kleinere Tochtergründungen, 
über die Lioba die Oberaufsicht behielt. 
Die Führungen sind kostenlos, und alle In-
teressierten sind herzlich willkommen. Die 
Kirche ist zusätzlich zwischen 9 und 17 Uhr 
für Besucher geöffnet.
Das Jahresmotto „Entdecken, was uns ver-
bindet“ nimmt ausdrücklich Bezug auf das 
Motto des Kulturerbejahrs „Sharing Heri-
tage“. Mit ihren Besuchern gehen die Ver-
anstalter des Tags des offenen Denkmals 
auf Spurensuche europäischer Einflüsse 
in deutschen Denkmalen. Dabei verfolgen 
sie etwa Fragen nach der Herkunft von 
Handwerkern und Handwerkstechniken, 
Baumaterialien oder Stilelementen.
INFO: Weitere Informationen zum Tag des 
offenen Denkmals gibt es unter www.tag-
des-offenen-denkmals.de. Erhältlich ist 
auch eine kostenlose Denkmaltag-App, 
die einen Überblick über das Angebot in 
Baden-Württemberg gibt und Details zu 
geöffneten Denkmalen anzeigt.
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Johannes Moser spielt zu 
Eröffnung der 31. Saison 

der Tauberbischofsheimer 
Schlosskonzerte

Grenzpfahl „Republik Baden“ ging als Leihgabe nach Stuttgart

Wer zurzeit hinter dem Türmersturm ent-
langschlendert, wird sich über eine un-
gewohnte Lücke wundern, die sich nun 
neben dem Grenzpfahl „Großherzogthum 
Baden“ auftut. Der Grenzpfahl „Republik 
Baden“ wird als Exponat in der Ausstellung 
„Vertrauensfragen. Der Anfang der Demo-
kratie im Südwesten 1918-1924“ gezeigt, 
die vom 30. September 2018 bis zum 11. 
August 2019 im Haus der Geschichte Ba-
den-Württemberg stattfindet.  
Mitte August reiste die Firma Schönfeld 
aus Stuttgart mit schwerem Gerät an, um 
den Pfahl aus dem Boden zu bekommen. 
Der Pfahl war schon einmal im Jahr 2002 
anlässlich des damaligen Landesjubilä-
ums für die Ausstellung „Mit 100 Sachen 
durch die Landesgeschichte“ an das Haus 
der Geschichte Baden-Württemberg ver-
liehen worden. Da es aus dieser Zeit kei-

Quelle: Manfred Esser-Haenssler

Einen Cellisten der weltweit obersten Liga 
und ein 300 Jahre altes Meisterinstrument 
von Andrea Guarneri - mehr braucht es 
nicht für das Solorecital im Rathaussaal 
Tauberbischofsheim am Freitag, 21. Sep-
tember um 20 Uhr zur Eröffnung der 31. 
Saison der Tauberbischofsheimer Schloss-
konzerte.
Johannes Moser spielt Suiten für Violon-
cello Solo von Johann Sebastian Bach. 
Darüber hinaus vermittelt er das Werk, 
welches zum Bedeutendsten seines Gen-
res zählt, durch Erläuterungen und gibt 
Einblicke in seine persönliche Auffassung 
als Interpret. Auf diese besondere Art hat 
er bereits bei zwei vergangenen Auftritten 
in dieser Konzertreihe das Publikum in sei-
nen Bann gezogen. Johannes Moser ist mit 
internationalen Preisen ausgezeichnet wie 
dem Tschaikowsky-Wettbewerb oder dem 
ECHO Klassik Award, den er zum dritten 
Mal als „Instrumentalist des Jahres 2017“ 
gewann. Er konzertiert mit Orchestern wie 
dem London Symphonie Orchester und 
den Berliner Philharmonikern. Als Kam-
mermusiker ist er auf den renommiertes-
ten Konzertpodien und Festivals zu Gast. 
Durch seine beeindruckende Vielseitigkeit 
und natürliche Ausstrahlung steht Johan-
nes Moser auch im besonderen Interesse 
der Medien. Die ARD widmete ihm eine 
eigene Dokumentation,  Portraits und In-
terviews erschienen in der Presse wie dem 
Spiegel oder der Frankfurter Rundschau.
Einzelkarten und Abonnements gibt es in 
der Tourist-Information im Rathaus – Tel. 0 
93 41 / 8 03 33. 

ne Aufzeichnungen darüber gibt, wie der 
Pfahl im Boden verankert ist, wurde er nun 
vorsichtig mit der Hand ausgebuddelt und 
mit dem Kran herausgezogen.
 
Mit der großen Landesausstellung zeigt 
das Haus der Geschichte Baden-Württem-
berg zu welch großen Umwälzungen es 
vor hundert Jahren kam. 1918 war nach 
der Niederlage im Ersten Weltkrieg das 
Vertrauen in die alte soziale und politische 
Ordnung zerstört. Die Ausstellung stellt 
dar, wie nach dem Ende des Kaiserreichs 
aus der Revolution die erste Demokratie in 
Baden und Württemberg entstand, die um 
das Vertrauen der Bürger und Bürgerinnen 
warb. Ein Aspekt ist auch heute hochaktu-
ell: Das Vertrauen der Bevölkerung in Me-
dien und Regierung. Mehr Informationen 
unter: https://www.hdgbw.de. 

Secondhandbasar „rund ums Kind“ des Fördervereins der 
kath. Kindertagesstätte 

St. Lioba e. V.

Der Secondhandbasar des Fördervereins 
der kath. Kindertagesstätte St. Lioba e. V., 
Tauberbischofsheim findet am Samstag, 
den 22. September von 10 Uhr bis 12.30 
Uhr im Gemeindehaus St. Bonifatius, Tau-
berbischofsheim statt. Schwangere dürfen 
gerne bereits ab 9.30 Uhr die Verkaufsstän-
de besuchen.

Angeboten werden Kinderbekleidung, 
Kinderwägen, Spielsachen, Fahrzeuge, 
und diverses rund ums Kind. Für Kaffee 
und Kuchen bestens gesorgt.
Verkaufstische können gegen eine Stand-
gebühr von 10 Euro bei Frau Löffelholz, Tel. 
09341/8494608, (gerne auch auf Anrufbe-
antworter sprechen) reserviert werden.
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Jede Menge Abwechslung in den Sommerferien

In der dritten und vierten Woche gab es 
wieder viele Highlights im Rahmen des 
städtischen Kinderferienprogramms. So 
durften über 40 Kinder, darunter auch 
Kinder aus einer Flüchtlingsfamilie, einen 
besonderen Tag im Bad Mergentheimer 
Wildpark erleben. Eingeladen hatte dazu 
der Kiwanis Club Tauberbischofsheim.

Um 10 Uhr startete die Gruppe mit zwei 
Begleitern per Bus vom Wörtplatz aus Rich-
tung Wildpark. Dort warteten bei der An-
kunft schon sechs weitere Begleiter, denn 
weiter ging es in sieben Kleingruppen mit 
jeweils einer Begleitperson. Nun galt es, im 
Verlauf des Tages an verschiedenen Tier-
gehegen Quizaufgaben zu lösen, um sich 
einen kleinen Preis zu verdienen. Dabei 
wurden Tiere genau beobachtet, Schau-
tafeln gelesen und das eigene Wissen ein-
gebracht. Alle Kinder waren mit Feuereifer 
bei der Sache. Nebenher durften natürlich 
Tiere mit Futter aus dem Tierpark gefüttert 
werden. Bei der Mittagspause am Streichel-
zoo wurde das mitgebrachte Vesper ver-
zehrt und jedes Kind bekam zur Stärkung 
noch ein Eis. Nachdem alle Quizaufgaben 
gelöst und Mufflons, Bären, Elche, Wölfe, 
Wildkatzen und viele andere Tiere bewun-
dert worden waren, blieb zum Schluss 
noch etwas Zeit für die Koboldburg und 
den Spielplatz am Eingangsbereich.
In bester Laune trat die Gruppe den Rück-
weg an und auf der Rückfahrt im Bus fielen 
dem einen oder anderen Kind dann schon 
die Augen zu. 

Gegen 17 Uhr konnten die Eltern ihre Kin-
der nach einem erlebnisreichen Tag wie-

der in Empfang nehmen. Gekostet hatte 
die Veranstaltung lediglich die Anmelde-
gebühr fürs städtische Ferienprogramm. 
Alle anderen Kosten übernahm der Kiwa-
nis Club getreu seines Mottos „Serving the 
children of the world“, um Kindern aus der 
Region diesen schönen Tag zu ermögli-
chen.

Acht Kinder schauten sich die Stadt mit 
dem Programm „Tauberbischofsheim 
Einst & Jetzt“ an. Nach der Begrüßung 
durch Johannes Benz wurden alte Bilder 
von Tauberbischofsheim gezeigt und die 
Kinder durften erraten, an welcher Stel-
le diese entstanden sind. Das erwies sich 
durch mittlerweile abgerissene Häuser 
als gar nicht so einfach. Dann ging es mit 
dem Spaziergang auch schon los: Die ers-
te Station war das Kriegerdenkmal in der 
Albert-Schweitzer-Straße, an dem die flei-
ßigen Fotografen mit ihren Digitalkameras 
bzw. Handys versuchten, das Bild aus der 
gleichen Perspektive zu machen, wie der 
Fotograf Jahrzehnte davor. Weiter ging es 
zur heutigen Sternapotheke am Markt-
platz und danach zum Mühlkanal. Nach 
einer kurzen Trinkpause war das nächste 
Ziel die Stadtkirche St. Martin, um die vor 
einigen Jahren noch viele Häuser standen 
und es somit heute ganz schön knifflig war, 
die Bilder nachzustellen.  Zwischendurch 
gab es am Sonnenplatz noch eine Runde 
Eis für alle. 12 Kinder gestalteten in der 
städtischen Mediothek ihr eigenes Buch. 
Zum Einstieg schauten sich die Teilnehmer 
unterschiedlich große Bücher an und es 

wurde eine Geschichte über ein eigenes 
Buch vorgelesen. Danach durfte jeder die 
verschiedenen Materialien und Farben für 
sein Buch heraussuchen. Nach kurzer Hilfe 
beim Durchschneiden der Blätter ging es 
los. Jeder befestigte noch ein Lesebänd-
chen an seinem Buch und viele verzierten 
ihr Werk noch mit einer Perle. Der Kreativi-
tät waren keine Grenzen gesetzt, manche 
malten ihre Geschichten, schrieben und 
andere machten beides. So konnten Prin-
zessinnen, Schmetterlinge, Pferde und Kin-
der in den Büchern bestaunt werden. Zum 
Schluss wurde noch eine lustige Geschich-
te vorgelesen und es gab „Bücherwürmer“ 
zu Essen. 

Einen „Nachmittag bei der Firma Michael 
Weinig AG“ besuchten 21 Kinder. Nach der 
Begrüßung konnten die Teilnehmer raten, 
welche Fahne zu welchem Land gehört, 
aus dem zurzeit Kunden zu Gast sind. Was 
die Holzbearbeitungsmaschinen von Wei-
nig alles können, bestaunten die Kinder 
dann im „ExpoCenter“, darunter gab es so-
gar die schnellste Säge der Welt zu sehen. 
Auch die Herstellung der beliebten Holzfi-
guren wurde bewundert, von denen jeder 
eine am Ende auch mit nach Hause neh-
men durfte. Nachdem jeder ein Eis bekom-
men hatte, startete der Firmenrundgang: 
Hier sahen die Mädchen und Jungen, wie 
in den verschiedenen Abteilungen die Ma-
schinen Stück für Stück entstehen. Nach 
einer Stärkung in der Kantine gab es für 
jeden noch eine volle Weinigtüte als Ge-
schenk. 
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35 Jahre Surf-und Skiclub TBB e. V. 
Jubiläumsfahrt nach Dresden und Elbsandsteingebirge

FFW Tauberbischofsheim in der Partnerstadt zu Gast

Der Surf-und Skiclub Tauberbischofsheim 
e. V. hat anlässlich seines 35-jährigen Ver-
einsjubiläums eine erlebnisreiche Jubi-
läumsfahrt unternommen.  Mit dem Rei-
sebus von Seitz Reisen fuhr der SSC TBB 
nach Dresden. Die Übernachtung in einem 
Hotel mitten in der Fußgängerzone war 
sehr von Vorteil, sodass fußläufig die Frau-
enkirche, der Pulverturm und viele andere 
Sehenswürdigkeiten gut erreichbar wa-
ren. Eine Stadtführung und eine Führung 
durch die Semperoper waren besondere 
Höhepunkte in Dresden. Bei tropischen 
Temperaturen hat der Verein die Stadt bis 

Die Freiwillige Feuerwehr Tauberbischofs-
heim war Ende August zu Gast in der Part-
nerstadt Vitry-le-François. Eine Abordnung 

mitten in die Nacht unvergesslich schön 
erlebt. Zum Abschluss der Fahrt wurde im 
Kirnitzschtal gewandert und eine geführte 
Kahnfahrt angeboten. Nach Wanderung 
und Kahnfahrt im Kirnitzschtal hat der SSC 
TBB dann das Elbsandsteingebirge wieder 
Richtung Heimat verlassen und  ist unter-
wegs  in eine gut fränkischen Gaststätte 
zum Abschlussessen eingekehrt. Es war 
eine rundum gelungene, erlebnisreiche 
Fahrt des Surf- und Skiclubs TBB e. V. 

Weitere Infos über den SSC TBB unter: 
www.ssc-tbb.de 

war der Einladung der dortigen Feuerwehr 
zu einem Benefiz-Fußballspiel gefolgt.
Die Feuerwehr in Vitry-le-François veran-

Die Tauberbischofsheimer Abordnung mit Stadtkommandant Michael Noe (l.)

staltet jedes Jahr ein Fußballspiel zu Ehren 
des verstorbenen Kameraden Thomas Ga-
breau. 

Der damals 27-jährige Feuerwehrmann 
war am 14. September 2002 bei einem 
Brand in Neuilly-sur-Seine mit vier weite-
ren Kameraden ums Leben gekommen. 
Eine Abordnung von sieben Kameraden 
reiste aus Tauberbischofsheim an, ver-
brachte dort das Wochenende und lernte 
dabei viel über die Arbeit und Organisati-
on der französischen Feuerwehr. 

Neben dem Tournier stand auch eine Be-
sichtigung der Feuerwache und der Besuch 
der Gourmet-Meile in Vitry-le-François auf 
dem Programm. Als Dank überreichten die 
Tauberbischofsheimer neben einem Prä-
sent auch eine Geldspende an die franzö-
sischen Kollegen.

„Bischemer 
Themenführungen“ 

im September
Donnerstag, 13. September 2018, 19 Uhr  
Die „Turmwächterin“ lädt ein…
(Kostenbeitrag: 6 €)

Um das Wahrzeichen von Tauberbischofs-
heim, den Türmersturm, ranken sich viele 
Geschichten. Was hatte der Turmwächter 
für Aufgaben, wie hat er gelebt, bis wann 
gab es noch einen Turmwächter bzw. was 
ist die bauliche Besonderheit des Turms? 
All dies und noch vieles mehr rund um das 
Thema erfahren wir heute von Irmgard, 
der Nichte des letzten Tauberbischofshei-
mer Turmwächters Vinzenz. Natürlich las-
sen wir es uns auch nicht entgehen, den 
herrlichen Ausblick aus den Turmfenstern 
zu genießen. Ein kleiner Umtrunk mit un-
serem guten heimischen Wein und eine 
leckere Knabberei dürfen zum Abschluss 
nicht fehlen!

Treffpunkt: Vor dem Türmersturm am 
Schlossplatz
Dauer: 1 Stunde
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen
Anmeldung erforderlich: 09341/803-33
 

Alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste 

sind herzlich eingeladen!
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Achtung… Aufnahme läuft!

Die Nervosität steigt, mein Herz ist vor 
dem Explodieren und die Gedanken des 
erlebten Tages überschlagen sich in mei-
nem Kopf. Gleich bin ich an der Reihe, 
bloß keinen Fehler machen, Blickkontakt 
zur Kamera halten und lächeln, es ist so-
weit, meine erste Anmoderation steht auf 
dem Sendungsplan, auf dem Telepromter 
erscheint folgender Text: „Co-Moderator 
Tobias Haas: Natürlich gab es auch noch 
weitere Workshops. Was die Schüler/innen 
in folgendem Workshop alles mitnehmen 
konnten, sehen Sie jetzt. Film ab!“ 

Der 1. April, es stand der Redaktionsbe-
such in der Medienwerkstatt des SWR 
in Stuttgart an, der Preis des Schülerzei-
tungswettbewerbs. Noch ahnte kein Re-
daktionsmitglied, dass dieser Tag ein wohl 
unvergessliches Erlebnis für den ein oder 
anderen von uns werden wird. Mit einem 
breit gefächerten Programm, von Vorträ-
gen über eine Hausbesichtigung bis zu 
einzeln gewählten Workshops wurde uns 
Schülern alles geboten. So fand unter 
anderem auch ein Workshop „Moderati-
on einer Magazinsendung“, an dem ich 
teilnahm, statt, welcher von der aus SWR 
Landesschau - aktuell BW Nachrichten 
bekannten Moderatorin Stephanie Haiber 
veranstaltet wurde. Hier lernten wir, wie 
man richtig moderiert, was es alles dabei 
zu beachten gibt, welche Aufgaben ein 
Moderator bereits im Vorfeld einer Sen-
dung erledigen muss und probten natür-
lich selbst verschiedene Anmoderationen. 
Bereits zu Beginn des Workshops wurde 
uns mitgeteilt, dass eine Person von uns an 
der Seite von Frau Haiber als Co-Modera-
tor mit ihr zusammen eine eigene „kleine“ 
Landesschau-Sendung moderieren wird. 
Natürlich träumte ich - wie jeder andere 
Teilnehmer auch - davon, am Ende des 
rund 2 1/2 stündigen Workshops hierfür 
ausgewählt zu werden. Dies spornte uns 
alle natürlich noch mehr an, woraufhin wir 
uns bei den verschiedenen Anmoderatio-

nen das Bestmögliche abverlangten. Das 
Ende des Workshops näherte sich, die Aus-
wahl des Co-Moderators somit auch. Mit 
großer Spannung und Einholen verschie-
dener Meinungen, wer den Job bis jetzt 
am besten gemacht hatte, verkündete 
Stephanie Haiber schließlich den heutigen 
Co-Moderator: Tobias Haas. Mein Atem 
stockte, ich war zunächst sprachlos und re-
alisierte erst wenige Minuten später, dass 
mein großer innerlicher Wunsch, genau 
dieser Co-Moderator zu sein, nun doch 
wahr geworden ist. Meine Freude war rie-
sig, schon fast jubelnd, dies merkten auch 
die anderen Teilnehmer. Zusammen mit 
einem Moderatorenprofi moderieren, fast 
schon unglaublich, um wahr zu sein! Ab 
jetzt ging alles einen unvergesslichen Weg. 

Ich habe die Chance bekommen, Modera-
toren Luft zu schnuppern, eine Chance, 
die man sonst nie wieder bekommt! Bevor 
ich mich von meinem ersten freudigen 
Schock des Tages erholen konnte, ging es 
auch gleich schon zur Besprechung der 
Sendung. Kameras, Telepromter, gefühlte 
Hunderte von Scheinwerfern und ein gro-
ßes Studio mit beeindruckender Technik 
waren bereits die nächsten atemberau-
benden Eindrücke. Eine Teamvorstellung 
folgte und für meine nicht gerade weni-
gen Fragen stand mir Frau Haiber jeder-
zeit zur Seite. Schon jetzt konnte ich nicht 
mehr klar denken, so viele Eindrücke, dann 
auch noch Co-Moderator und jetzt ging es 
auch noch in die Maske. So langsam stieg 
die Nervosität immer mehr, nun wurde 
ich inmitten der Moderatorenpromis des 
SWR Tatjana Gesler und Stephanie Haiber 
gepudert, gestylt und fit für die anschlie-
ßende Sendungsaufnahme gemacht. Ein 
kleiner Talk mit den netten Profis war hier 
natürlich selbstverständlich! Nun wurde es 
ernst. Schnell noch einmal nachgepudert 
und schon begannen die Proben, meine 
ersten Anmoderationsproben im professi-
onellen Stil. Noch waren nicht alle Kame-
rapositionen und Texte klar, doch Beruhi-
gung von Frau Haiber: dies sei normal! Die 
Zeit verflog geradezu, und wenn es nach 
mir gehen würde, könnten wir noch weiter 
proben, doch dann war es soweit, nur noch 
wenige Minuten bis zur Aufnahme der Ma-
gazinsendung. Aufregung, Nervosität, ein 
fehlerfreier Ablauf, kein Versprecher und 
bloß keinen peinlichen Fehler oder, oder, 
oder. Diese und viele weitere Gedanken 

und Gefühle plagten mich in diesem Mo-
ment. Wenige Minuten vorher spürte Frau 
Haiber nochmals meinen Puls, der kaum 
noch zu fühlen war. Und dann ging‘s los…

Ton - läuft, Kamera - läuft, Ruhe bitte - und 
Action! Hallo und herzlich willkommen zur 
SWR Medienwerkstatt  hier aus dem Studio 
A des SWR Funkhauses in Stuttgart…

Der 1. April, ein Tag, 
den ich bestimmt 
nicht so schnell ver-
gessen werde. All das 
Erlebte, meine Gedan-
ken und das zu diesem 
Zeitpunkt Gefühlte 
ist nur sehr, sehr schwer auf diese eine 
Seite zu pressen, für mich war dieser Tag 
ein atemberaubendes, großartiges, schon 
kaum mit Worten zu beschreibendes Erleb-
nis. Erst Tage später konnte ich realisieren, 
was so wirklich passiert ist und noch heute 
denke ich an diesen einmaligen Tag sehr 
gerne zurück. Die super nette Begleitung 
des gesamten Sendungsaufnahmeteams, 
aber vor allem Frau Haiber, die mir mit Rat 
und Tat zur Seite stand, machten diesen 
SWR-Tag perfekt! Für mich nicht nur ein 
persönliches Erlebnis, sondern auch eine 
Erfahrung für mein späteres Berufsleben, 
denn eines ist klar - Medien sind mein 
Ding, und wer weiß? Vielleicht gibt es ja 
noch irgendwann einmal die Gelegenheit, 
mit Frau Haiber zusammen eine Sendung 
zu moderieren.

Artikel: 
Tobias Haas

tobias.haas96@gmx.de
Fotos: 

Klaus Schenck
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Dittigheim

Der Heimatverein Dittigheim e. V. lädt 
ein
Diddemer Öpfelernte
Samstag, 15. September
Äpfel gemeinsam ernten und selbst fri-
schen Saft pressen – das bietet der Hei-
matverein Dittigheim e. V. in einer gemein-
nützigen Aktion an. Am Samstag, den 15. 
September sind Jung und Alt herzlich ein-
geladen zum Mithelfen, Fachsimpeln und 
Genießen...
Für Apfelkuchen und Kaffee im Anschluss 
ist gesorgt. Mit dieser Aktion möchte der 
Verein einladen, Umwelt und Natur be-
wusst wahrzunehmen, die eigene Regi-
on zu schätzen und mit Menschen aller 
Altersgruppen ins Gespräch zu kommen. 
Jeder Austausch ist willkommen. Kinder 
und Interessierte erfahren so einige Pro-
zessstufen in der Herstellung von Apfelsaft 
aus Streuobst. Werkzeuge und Geräte wie 
z. B. Muser und Saftpresse kommen zum 
Einsatz. Anschließend wird der eigene 
Apfelsaft probiert und bei Kaffee und Ap-
felkuchen bleibt sicher Zeit für ein gutes 
Gespräch.

Treffpunkt: 13 Uhr Sporthalle Dittigheim
Ernte: Ehrenwiesen Richtung Tauberwehr
Saften und Probieren: anschließend hinter 
dem alten Rathaus

Der Heimatverein Dittigheim e. V. freut sich 
über jede Teilnahme.

Öffnungszeiten der katholischen öf-
fentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist 
wieder am Dienstag, 11. September und 
25. September jeweils von 16 bis 17.15 Uhr 
sowie am Donnerstag, 13. September 
und 27. September jeweils von 18.30 bis 
20 Uhr geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet wieder 
am Dienstag, 11. September ab 16.30 
Uhr statt.

Förderverein präsentiert die Handball-
mannschaften der HSG / Gemütlicher 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen
Der Förderverein der Handballspielge-
meinschaft Dittigheim/Tauberbischofs-
heim heißt am Sonntag, 9. September, 
ab 14.30 Uhr, die gesamte Bevölkerung 
zu einem gemütlichen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen auf dem Vorplatz der 
Turnhalle in Dittigheim willkommen.

Ab 17 Uhr werden alle an der kommenden 
Hallenrunde teilnehmenden Damen-, Her-
ren- und Jugendmannschaften der HSG, 
sowie deren Trainer und Betreuer der Öf-
fentlichkeit vorgestellt.
Vor allem im Männerbereich gab es einige 
personelle Veränderungen. Nach dem Ab-
stieg aus der Verbandsliga wird das Team 
von Trainer Martin Keupp in der kommen-
den Spielrunde in der Landesliga Gruppe 
Nord auf Punkt- und Torejagd gehen. Die 
Verantwortlichen haben trotz der Spieler-
abgänge der letzten Saison wieder eine 
schlagkräftige Truppe mit einigen nam-
haften Neuzugängen zusammengestellt.
Bei ungünstiger Witterung findet die Ver-
anstaltung in der Turnhalle statt.

OR Sitzung
Die nächste öffentliche Ortschaftsratsit-
zung ist am Mittwoch, den 12. Septem-
ber um 19 Uhr im Rathaussaal Dittigheim. 
TOP sind Bekanntgaben und Anfragen.

TV Dittigheim
Samstag, 15. September, 19.30 Uhr, 
HSG Dittig/TBB TV Brühl  

Dittwar
Der Heimat- und Kulturverein Dittwar be-
treut die kulturellen „Denkmäler“ in Ditt-
war und versucht diese der Nachwelt zu 
erhalten.
So stehen am Ortseingang aus Richtung 
Tauberbischofsheim kommend und am 
Ortsausgang in Richtung Heckfeld alte 
Keltern, bei denen die „Kelterkörbe“ durch 
Witterungseinflüsse stark in Mitleiden-
schaft gezogen waren. Deshalb ließ der 
Verein die Kelterkörbe nun erneuern. Der 
Verein bedankt sich bei der Bürgerstiftung 
der Stadt und den Tauberfränkischen Hei-
matfreunden die Unterstützung.

Auf dem Bild sehen wir eine der Keltern 
vor und nach der Restaurierung.

Schnuppertraining für Kinder ab 6 Jah-
ren
Die Tennisabteilung Dittwar bietet ein kos-
tenloses Schnuppertraining für Kinder ab 
6 Jahren an. Bei Interesse melden Sie sich 
gerne bis zum 9. September bei Michelle 
Klar unter der Tel.: 09341/896644 oder per 
E-Mail: michelle.klar@web.de.

Termine Frauenfußball
Sonntag, 9. September, 13 Uhr 
in Dittwar
SpG Dittwar/Tauberbischofsheim – TSG 
Wilhelmsfeld

Sonntag, 16. September, 14 Uhr
FC Wertheim-Eichel – SpG Dittwar/Tauber-
bischofsheim

Hochhausen
Dorfmuseum geöffnet
Am Sonntag,  9. September, am „Tag des 
offenen Denkmals“, öffnet das Hochhäu-
ser Dorfmuseum im „Hofhaus“ von 14 bis 
17 Uhr seine Pforten. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen.

Heimspiel SV Hochhausen
Am 30. September findet das erste Heim-
spiel der Spielgemeinschaft TBB 2 / SV 
Hochhausen auf dem Sportplatz in Hoch-
hausen statt. Gegner ist  die SG Welzbach-
tal 1.
Beginn der Partie ist um 15 Uhr.
 

Opfer werden
zumeist
vergessen!

Das muss sich
ändern!

Helfen Sie mit!

WEISSER RING e. V.
55130 Mainz
www.weisser-ring.de
Bundesweit 420 Außenstellen

Spendenkonto 34 34 34
Deutsche Bank Mainz · BLZ 550 700 40
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Amtliche Bekanntmachung

Informationen

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
“Solarpark Dittwar – westlich A 81“ auf 
Gemarkung Dittwar;
h i e r : Frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) 

I. 
Der Gemeinderat der Kreisstadt Tau-
berbischofsheim hat am 16. Mai 2018 
in öffentlicher Sitzung dem Antrag des 
Vorhabenträgers zur Einleitung eines 
Bebauungsplanverfahrens zugestimmt 
und gem. § 12 Abs. 2 Baugesetzbuch 
die Aufstellung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans „Solarpark Ditt-
war – westlich A 81“ mit Vorhaben- und 
Erschließungsplan sowie gem. § 74 der 
Landesbauordnung für Baden-Württem-
berg (LBO-BW) den Erlass zugeordneter 
örtlicher Bauvorschriften beschlossen.  

II.
Der Geltungsbereich des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans „Solarpark 
Dittwar – westlich A 81“ erstreckt sich 
auf das Grundstück Flst.-Nr. 10222 der 
Gemarkung Dittwar und umfasst eine 
Fläche von ca. 2,4 ha. Das Plangebiet 
liegt südlich von Dittwar neben der 
Autobahn A 81. Für den räumlichen 
Geltungsbereich des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans „Solarpark Dittwar 
– westlich A 81“ ist der nachfolgende 
unmaßstäbliche Lageplan M 1 : 2500 
des Stadtbauamtes vom 23. April 2018 
maßgebend.

III.
Der Einleitungs- / Aufstellungsbeschluss 
des Gemeinderates vom 16. Mai 2018 wur-
de am 06. Juni 2018  gem. § 2 Abs. 1 Satz 
2 Baugesetzbuch ortsüblich bekannt ge-
macht.

IV.
Kurzbeschreibung der allgemeinen Zie-
le und Zwecke der Planung:
Durch die vom Gemeinderat der Kreis-
stadt Tauberbischofsheim beschlossene 
Planung sollen für das genannte Gebiet 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
zur Ausweisung eines Sondergebietes (SO) 
im Sinne von § 11 Abs. 1 und 2 Baunut-
zungsverordnung (BauNVO) für eine Pho-
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tovoltaik-Freiflächenanlage geschaffen 
werden. Zulässig sind freistehende 
Solarmodule ohne Fundamente sowie 
notwendige Wechselrichter, Transfor-
matoren, sonstige Betriebsgebäude 
und –anlagen.

V.
Der Vorentwurf des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans „Solarpark Dittwar 
– westlich A 81“ auf Gemarkung Dittwar 
liegt in der Zeit vom Donnerstag, 06. 
September 2018 bis Freitag, 05. Oktober 
2018 zur allgemeinen Information der 
Öffentlichkeit im Rathaus, Klosterhof, 
Zimmer Nr. 111 während der Dienst-
stunden öffentlich aus.

Tauberbischofsheim, 29. August 2018
Wolfgang Vockel

Bürgermeister

Wir beraten Sie gerne:

Anzeigenabteilung
Fränkische Nachrichten
Telefon 09341/83144

Treffen Sie
mit IhrerWerbung

ins Ziel!
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Die gelben Säcke werden im September 
in den unten genannten Stadt- und Ge-
meindeteilen im Main-Tauber-Kreis nach 
folgendem Terminplan abgeholt:

Mittwoch, 5. September: Distelhausen

Donnerstag, 6. September: Tauberbi-
schofsheim rechts der Tauber, Impfingen, 
Dittigheim

Freitag, 7. September: Tauberbischofsheim 
links der Tauber, Dienstadt, Dittwar, Hof 
Steinbach

Abfuhrtermine 
für die gelben Säcke

Ausschreibung Jahrespro-
gramm 2019 für das Entwick-

lungsprogramm ländlicher 
Raum (ELR) 

Ziel der Programmausschreibung 2019 
ist es, Impulse zur Nutzung innerörtlicher 
Flächen zu setzen. Studien zum Thema 
Wohnraumbedarf in Baden-Württemberg 
gehen auch im Ländlichen Raum in den 
nächsten Jahren von steigenden Bevölke-
rungszahlen aus. Die Schaffung von zeit-
gemäßem und bezahlbarem Wohnraum 
ist gegenwärtig in den Städten und Ge-
meinden eine der zentralen Herausforde-
rungen. Der Grundsatz "Innenentwicklung 
vor Außenentwicklung" muss dabei in der 
kommunalen Baulandpolitik zum Regel-
fall werden. Gute innerörtliche Bausubs-
tanz muss erhalten und zu zeitgemäßem 
Wohnraum umgebaut werden. Baufällige 
Gebäude hingegen können weichen und 
Platz für Neues schaffen. Deshalb werden 
im ELR 2019 prioritär Investitionen privater 
Haus- und Wohnungsbesitzer gefördert. 
Nach den guten Erfahrungen in 2018 wer-
den auch im Jahresprogramm 2019 die 
Hälfte der zur Verfügung stehenden För-
dermittel für den Schwerpunkt "Wohnen" 
eingesetzt.
Das ELR konzentriert sich auf Innentwick-
lung und Bestandsgebäude. Dabei wird 
der Bereich der förderfähigen Innenberei-
che ausgedehnt und schließt auch Sied-
lungsflächen aus den 60er-Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts ein, sofern diese 
mit der Ortsmitte zusammengewachsen 
sind und einen entsprechenden Entwick-
lungsbedarf nachweisen. Gefördert wird 
vor allem die Umnutzung leerstehender 
Gebäude, z. B. von ehemaligen landwirt-
schaftlichen Ökonomiegebäuden zu Woh-
nungen. 
Förderfähig sind sowohl durch den Antrag-
steller oder Verwandte ersten und zweiten 
Grades eigengenutzte Wohnungen (Um-
nutzung, Modernisierung und Neubau) als 
auch Mietwohnungen zur Fremdvermie-
tung (Umnutzung und Modernisierung). 
Weiterhin nicht zuwendungsfähig sind 
Mietwohnungen zur Fremdvermietung 
in Neubauvorhaben (Nr. 5.4 ELR). Bei Um-
nutzung von Gebäuden zur Schaffung von 
Wohnraum beträgt der Fördersatz bis zu 
30 %, max. 50.000 Euro pro Wohnung (Nr. 
6.2.1.1 ELR), bei umfassender Modernisie-
rung und bei ortsbildgerechten Neubau-
ten bis zu 30 %, max. 20.000 Euro pro Woh-
nung (Nr. 6.2.1.2 ELR). 

Über den Förderschwerpunkt „Wohnen“ 
hinaus gibt es noch drei weitere Bereiche, 
in denen Förderungen beantragt werden 
können. Mögliche Maßnahmen der ver-
schiedenen Schwerpunkte finden Sie in 
nachfolgender Aufstellung:

Wohnen
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne 
insbesondere durch Umnutzung vorhan-
dener Bausubstanz, Maßnahmen zur Er-
reichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 
(umfassende Modernisierung), ortsbildge-
rechte Neubauten in Baulücken, Verbes-
serung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen und Neu-
ordnung mit Baureifmachung von Grund-
stücken.

Grundversorgung
Ein wesentlicher Standortfaktor für den 
Ländlichen Raum ist die wohnortnahe 
Grundversorgung mit Waren und Dienst-
leistungen. Wichtig ist der Erhalt von 
Dorfgasthäusern, die für die Attraktivität 
des Ländlichen Raums Bedeutung haben. 
Weitergehender Anstrengungen bedarf 
es auch hinsichtlich der Sicherstellung der 
ärztlichen Versorgung.

Arbeiten
Unterstützung von kleinen und mittleren 
Unternehmen zum Erhalt der dezentra-
len Wirtschaftsstruktur sowie zur Siche-
rung und Schaffung von zukunftsfähigen 
Arbeitsplätzen vor allem in Verbindung 
mit der Entflechtung unverträglicher Ge-
mengelagen, der Reaktivierung von Ge-
werbe- und Militärbrachen, einschließlich 
vorbereitender Maßnahmen wie Baureif-
machung von Grundstücken und die dazu 
notwendige innere Erschließung von Ge-
werbegebieten.

Gemeinschaftseinrichtungen
Schaffung und Anpassung von Gemeinbe-
darfseinrichtungen.
Förderungen kommen bei kommunalen, 
privaten und privat-gewerblichen Maß-
nahmen in Betracht. In der Kernstadt sind 
Förderungen ausschließlich bei privat-
gewerblichen Maßnahmen möglich, in 
den Ortsteilen sind zusätzlich noch private 
Maßnahmen förderfähig (Nr. 4.1 der vorge-
nannten ELR-Richtlinie).

Förderzuschlag bei CO2-Speicherung
Mit dem ELR sollen zudem bioökonomie-
basierte Bauweisen gefördert werden. 
Dazu zählt die Anwendung ressourcen-
schonender, CO2 bindender Baustoffe wie 

Holz. Zukünftig erhalten alle ELR-Projekte, 
die überwiegend nachwachsende Roh-
stoffe als Baustoff einsetzen – in der Regel 
dürfte das vor allem Holz sein -, einen um 5 
%-Punkte erhöhten Fördersatz.

Grundlage des Programms ist die ELR-
Verwaltungsvorschrift vom 09.07.2014, 
ergänzt am 19.04.2016, mit Gültigkeit vom 
01.01.2015 - 31.12.2021.

Förderanträge können direkt im Internet 
unter www.tauberbischofsheim.de unter 
der Rubrik Bürgerservice & Wohnen/Bauen 
und Wohnen/Förderprogramme abgeru-
fen werden.
Sofern Sie noch Fragen zu nicht gewerbli-
chen Maßnahmen haben, wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiter der Bauverwaltung:
Frau Stumpf-Virsik, Tel. 803-88, Frau Frey, 
Tel. 803-85, Frau Schlachter, Tel. 803-86 
oder Frau Theiler-Markert, Tel. 803-22.
Bei gewerblichen Projekten wenden Sie 
sich bitte an die Kämmerei, Frau Kuhn Tel.: 
803-50.

Ihren vollständigen Förderantrag rei-
chen Sie bitte bis spätestens zum 14. 
September 2018 in 5-facher Ausferti-
gung bei der Stadtverwaltung, Bauamt, 
ein.

Das Land entscheidet über die Anträge i. 
d. R. im Frühjahr des folgenden Jahres. Erst 
nach Zugang der Bewilligung darf mit der 
beantragten Maßnahme begonnen wer-
den.
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Auf den Grundstücken Flst.-Nr. 1811, 2619, 
3340, 3831, 3834 und 3836 befinden sich 
Biotope. Der Pächter des jeweiligen Grund-
stücks hat bei der Bewirtschaftung den In-
teressen des Umweltschutzes in angemes-
sener Weise Rechnung zu tragen. 
Bewerbungen und Angebote richten Sie 
bitte bis 20.09.2018 an die Stadt Tauber-
bischofsheim, Liegenschaftsamt, Frau An-
drea Künzig, Marktplatz 8, 97941 Tauber-
bischofsheim, Tel. 09341/803-45, andrea.
kuenzig@tauberbischofsheim.de.

Wolfgang Vockel
Bürgermeister

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-

Tauber-Kreises. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in 

Vollzeit und nach TVöD vergütet eine/n 

Ihre Aufgaben:
•  Aufsicht und Überwachung des Bade- und Sportbetriebes

•  Pflege und Instandhaltung des Bades einschließlich der
    technischen Anlagen

•  Mitwirkung bei Aktionen und Veranstaltungen

•  Betreuung unserer Gäste in hohem Maße kunden- u. serviceorientiert

•  Einsatz im Schichtdienst - auch an Wochenenden und Feiertagen

für das städtische Freibad.

Fachangestellte/n
für Bäderbetriebe (m/w/d)

Wenn Sie 
•  eine abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für
    Bäderbetriebe besitzen,

•  Ihren Wohnsitz im Nahbereich der Stadt haben,

•  zuverlässig, teamfähig und hoch motiviert sind
    und gerne Verantwortung übernehmen, 

dann möchten wir Sie gerne kennen lernen. 

 Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 30.09.2018 per E-Mail an

karriere@tauberbischofsheim.de

Die Anhänge der E-Mail sind auf eine Datei zusammenzufas-

sen und auf max. 5 MB zu beschränken.

Wir bieten
wahlweise eine ganzjährige unbefristete Beschäftigung oder eine 
Saisonbeschäftigung an. Bei der Beschäftigung außerhalb der  
Badesaison berücksichtigen wir Ihre individuellen Vorstellungen. 

Für Auskünfte steht Ihnen Doris Stemmler (Meisterin für Bäderbetriebe) unter 

der Tel.-Nr. 0173/2925077 gerne zur Verfügung.

www.tauberbischofsheim.de

Flst.-Nr. Gewann Größe/Ar Nutzungsart
1649 Büchelberg 14,90 Ackerland
1738 Büchelberg 13,50 Ackerland

1739 Büchelberg 20,54 Ackerland

1741 Büchelberg 23,35 Ackerland

1811 Oberer Büchelberg 20,80 Ackerland

2386 Schwarzes Feld 3,15 Ackerland

2387 Schwarzes Feld 7,15 Ackerland

2618 Büchelberg unter der Steig 13,96 Ackerland

2619 Büchelberg unter der Steig 14,07 Ackerland

3083 Linsenleite 25,60 Ackerland

3340
Äußerere Edelberg; 
Teilfläche 71,00

Ackerland

3504 Forst 26,85 Ackerland

3522 Forst 22,77 Ackerland

3600/1 Forstbuckel 183,75 Ackerland

3831 Heimbergsflur 31,43 Ackerland

3834 Heimbergsflur 20,15 Ackerland

3836 Heimbergsflur 13,64 Ackerland

9016/1 Am Paimarer Weg 18,25 Ackerland

KREISSTADT

TAUBERBISCHOFSHEIM

Neuverpachtung landwirtschaftlicher Flächen, Gemarkung Tauberbischofsheim

Die Stadt Tauberbischofsheim verpachtet zum 11.11.2018 (Martini) folgende Flächen:
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Wir suchen Sie für das Team in Tauberbi-
schofsheim!
Resozialisierung kann nur gelingen, wenn 
sie innerhalb des Gemeinwesens stattfin-
det. Die Bewährungs- und Gerichtshilfe 
Baden-Württemberg (BGBW) setzt deshalb 
auch auf ehrenamtliche Bewährungshelfer, 
die ihre Klienten dabei unterstützen, keine 
neuen Straftaten zu begehen. 

Ehrenamtliche Bewährungshelfer führen 
persönliche Gespräche mit den Klienten. 
Sie bedenken mit ihnen die Folgen ihrer 
Straftat und deren Auswirkungen auf Be-
troffene und achten auf die Erfüllung von 
Auflagen und Weisungen des Gerichts. 
Für eine professionelle Einarbeitung ist 
gesorgt, der Ehrenamtliche erhält kontinu-
ierlich Fortbildungen. Seine selbstständige 
Arbeit wird durch einen hauptamtlichen 
Teamleiter begleitet.

Voraussetzung für dieses verantwortungs-
volle Ehrenamt ist u. a., dass Sie mindes-
tens 21 Jahre alt sind und über ein eintra-
gungsfreies polizeiliches Führungszeugnis 
verfügen.

Die Infoveranstaltung findet statt am 
Montag, 10. September um 18 Uhr in 
den Räumlichkeiten des Netzwerk Familie, 
Schmiederstr. 25, 97941 Tauberbischofs-
heim.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne auch
Manuela Bove
E-Mail: heilbronn@bgbw.bwl.de
Tel. 07131/ 12325-22
www.bgbw.landbw.de

Unter diesem Motto steht das Angebot 
der Turnabteilung im TSV 1863 Tauberbi-
schofsheim am Samstag, den 15. Sep-
tember auf dem Tauberbischofsheimer 
Marktplatz. Von 10 bis 12 Uhr bieten So-
phia Baum/Dance Mix, Marion Kurz/H.I.T. 
und Step-Aerobic, Sonja Winkler/Carefit-
ness, Natalja Tereschenko-Schwarz/Body-
workout und Steffanie Schaupp/Pilates ein 
abwechslungsreiches Schnupperangebot 
für die Marktplatzbesucher. Zu flotter Mu-
sik werden die unterschiedlichen Ange-
bote vorgestellt und natürlich hoffen die 

Das Taubertal hat viel zu bieten. Es ist nicht 
nur die reizvolle Landschaft, die Rad- und 
Wanderwege, nein es sind auch die ver-
schiedenartigsten kulinarischen Verfüh-
rungen und die breite Palette an regiona-
len landwirtschaftlichen Erzeugnissen, die 
einen hier erwarten.
Anlehnend an das Schwerpunktthema 
der Ferienlandschaft Liebliches Taubertal, 
das "Taubertal kulinarisch erleben - Köst-
lichkeiten und genussvolle Verführungen" 
steht die diesjährige Museumsnacht im 
Kurmainzischen Schloss zu Bischofsheim 
unter dem Motto "Der Amtmann und re-
gionale Hoheiten präsentieren Taubertäler 
Genussvielfalt und Spektakel."
Die Räumlichkeiten des Schlosses ermög-
lichen eine Plattform zur Demonstration 
rund um die Produkte unserer Region. An-
nika, die erstmalig gekürte Grünkernköni-
gin wird sich und den Grünkern vorstellen 
und Informationen über das Getreide wei-
tergeben. Wie sich das mit der Ernte ver-
hält, verraten die anwesenden Bauersleu-
te. Die Frage nach dem Geschmack der mit 
Grünkern zubereiteten Gerichte kann beim 
anschließenden Verkosten schnell geklärt 
werden. Doch zu gutem Essen gehört auch 
etwas Flüssiges. Auch dem wird gerecht 
werden. Unsere Weinprinzessin Michaela 
stellt die Weine ihres Weingutes vor, gibt 
Erklärungen zu sich und vermittelt Wissen 
rund um den Rebensaft. Klingt doch schon 
mal gut, aber nicht jeder mag Wein. Dem 
ist abzuhelfen, wird doch auch Bier gebraut 
hier bei uns. Eine große Auswahl an Bieren 
macht da die Entscheidung nicht leicht. 
Vielleicht können wir etwas weiterhelfen. 
Eine deftige Brotzeit wäre jetzt auch nicht 
schlecht. Ja, und wieder ist es nicht leicht 

Ehrenamtliche 
Bewährungshilfe:

Bleib fit in der Gymwelt des TSV!

Einladung zur langen Museumsnacht im Kurmainzischen 
Schloss am Freitag 7. September

eine Entscheidung zu treffen, eine kleine 
Auswahl stellen wir vor. Und als Abschluss 
wäre doch ein Schnäpschen oder was Sü-
ßes sicher angebracht.
Damit können wir auch dienen. Süßes Li-
körchen oder Klarer, oder doch lieber ein 
Schneeballen oder vielleicht was mit Ho-
nig? Auch frisch geräucherte Forellen ste-
hen auf dem Programm. Haben wir noch 
was übersehen? Hofladen nicht zu verges-
sen - Eier und Obst und auch die Apfelpres-
se.

Was ist denn sonst noch interessant? Greif-
vögel ein spannendes Gebiet und Wissens-
wertes über die Auffangstation vom Falk-
ner. Alpakas hier im Taubertal, das gibt es 
doch nicht. Oh doch! Wo, das erfährt man 
auch bei uns. Und viel mehr rund um diese 
Tiere. Auch ein Imker ist dabei. Ein uner-
schöpfliches Wissensgebiet rund um die-
ses kleine eifrige Tierchen, seinen Nutzen 
und die Produkte, es wird lehrreich.

Damit auch der Unterhaltung Genüge 
getan wird, gibt es Musik, der Hofstaat 
lustwandelt durch das Schloss und als 
Gaudium findet eine Befragung zur Ehe-
tauglichkeit unter den Augen der Ritter-
schaft statt. Zu später Stunde dürfte es 
nochmal gespenstisch und gruselig wer-
den, wenn Spukgeschichten aus dem Tau-
bertal vorgetragen werden.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, so mer-
ken sie sich den Freitag 7. September vor. 
Die Eröffnung der langen Museumsnacht 
findet um 19 Uhr auf dem Schlossplatz 
statt, anschließend ist das Kurmainzische 
Schloss für die Besucher geöffnet. Bewir-
tung und Verkostung erfolgen im Jäger-
häusle.

Trainerinnen auf rege Teilnahme. Für eini-
ge Angebote wäre es hilfreich eine Gym-
nastikmatte oder Decke mitzubringen, für 
Kurzentschlossene sind einige Matten vor 
Ort.

Auch an die Kinder ist gedacht, während 
Mama und Papa sich strecken und dehnen, 
hüpfen und tanzen bietet die Turnerju-
gend Beschäftigung mit dem Spielmobil. 
Für alle Fragen zum Angebot der Turnab-
teilung stehen während der Veranstaltung 
Ansprechpartner zur Verfügung.
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In Tauberbischofsheim, Impfingen und Dit-
tigheim sind die DRK-Gymnastikgruppen 
seit vielen Jahren fester Bestandteil unse-
res Gesundheitsprogramms für Menschen 
ab 60.
Unter dem Motto: „Gesundheit bewegt“ 
laden die DRK-Gymnastikgruppen 60+ in-
teressierte Frauen und Männer zu kosten-
losen Schnupperstunden ein.
Die Knie tun weh, der Rücken zwickt, die 
Schultern wollen auch nicht mehr so, 
Arme hochheben oh weh, das Kämmen 
fällt schwer?? Sie sind bei uns genau rich-
tig. Auf Bodengymnastik verzichten wir. 
Unsere ausgebildeten Übungsleiterinnen 
sorgen für Bewegung – zu Musik oder mit 
Übungsgeräten, abwechslungsreich und 
angemessen. Gerade mit Einschränkungen 
sollten Sie aktiv werden. Erhalten und stär-
ken Sie ihre vorhandene Beweglichkeit. 
Und das Wesentliche: Der Spaß und die 

Projektpartner:
Evangelische  Erwachsenenbildung Oden-
wald-Tauber (EEB), 
vertreten durch die Leiterin, Pfarrerin Hei-
ke Kuhn, 
Stadt Tauberbischofsheim, 
vertreten durch die Integrations- und 
Flüchtlingsbeauftrage Karolina Podlech,
Helferkreis Integration
vertreten durch Herrn Hans-Jürgen Reusch

Ziele:

•    Frauen mit Kindern aus allen Län  
     dern gesellschaftliche Teilhabe   
     ermöglichen
•    Spracherwerb
•    Werteorientierung 
•    Integration

Alle drei Kooperationspartner gemeinsam 
entwickeln ein Konzept, das den einzelnen 
Terminen Themen der Integration zuord-
net und entwickeln diese inhaltlich.

Die Veranstaltung findet das nächste Mal 
am 14. September in den Räumen der 
Evang. Kirchengemeinde Tauberbischofs-
heim statt. Die Bereitstellung der Räume 
liegt in der Verantwortung der EEB.

Die Kinderbetreuung wird ehrenamtlich 
gewährleistet. Dafür hat sich Frau Anne 
Stremlau zur Verfügung gestellt.

DRK - Gymnastikgruppen 60+

Treffpunkt für Frauen und 
Kinder aus allen Ländern

„Schlank im Schlaf – 
wie funktioniert es? 

Was bringt es?“

Blutspenden sind 
lebenswichtig!

Motivation in der Gruppe sind genauso 
wichtig. 
Die Gruppen treffen sich immer wöchent-
lich zu festen Terminen. Kommen Sie ein-
fach vorbei.

Die einzelnen Termine:

Tauberbischofsheim : 
Montag 10 bis 11 Uhr, Winfriedheim 
Montag 14 bis 15 Uhr, DRK Kreisgeschäfts-
stelle
Dienstag 14.30 bis 15.30 Uhr, DRK Kreisge-
schäftsstelle
Donnerstag 9.45 bis 10.45 Uhr, Gemeinde-
saal Bonifatius

Impfingen: 
Montag 14.30 bis 15.30 Uhr, Turnhalle

Dittigheim:   
Dienstag 15.30 bis 16.30 Uhr, Vitus-Saal

 Möchten Sie selbst als Übungsleiterin aktiv 
werden? Sie machen selbst gern Sport, und 
möchten für sich und gleichzeitig auch für 
andere etwas tun? Sie suchen noch eine 
sinnvolle Tätigkeit für ein oder zwei Stun-
den in der Woche? In eine unserer 34 DRK-
Gymnastikgruppen im Raum Tauberbi-
schofsheim und Wertheim können Sie sich 
engagieren. Die Kosten der Ausbildung zur 
Übungsleiterin übernehmen wir für Sie. 
Für Ihre Tätigkeit erhalten Sie ein Honorar 
als Aufwandsentschädigung und die Über-
nahme der Fahrtkosten zu den Gruppen.
Bei Fragen erteilt Ihnen gern Auskunft: 

DRK-Kreisverband Tauberbischofsheim e. 
V. 

Birgit Schreck  
Tel.: 09341-9205-26
Birgit.Schreck@drk-tbb.de

Viele Dinge nehmen wir alltäglich für 
selbstverständlich hin, doch richtig eng 
wird es erst, wenn wichtige Dinge fehlen 
wie etwa Blutpräparate für die Versorgung 
von Verletzten, bei Operationen oder zur 
Behandlung von Krankheiten wie etwa 
Krebs. Um die Versorgung auch weiterhin 
gewährleisten zu können, bittet der DRK-
Blutspendedienst um eine Blutspende am
Dienstag, dem 11. September, von 14 
Uhr bis 19.30 Uhr in der Stadthalle Tau-
berbischofsheim.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann je-
der Gesunde von 18 bis zum 73. Geburts-
tag.
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die ei-
gentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weite-
re Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich.

Die Frauengemeinschaft – kfd – Impfingen 
veranstaltet am Donnerstag, 20. Septem-
ber um 19.30 Uhr im Pfarrheim Impfingen 
(Am Teicht 5 ) unter der Kindertagesstätte, 
einen interessanten Vortrag: „Schlank im 
Schlaf – wie funktioniert es? Was bringt 
es?“ von Dr. Matthias Blümm. Abnehmen 
im Schlaf: ist das möglich. Was steckt da-
hinter? Die häufigsten Fehler. Geheime 
Tricks. Für alle aufgeschlossenen Frauen 
und Männer. Ein Unkostenbeitrag wird er-
hoben.

Die Frauengemeinschaft – kfd – Impfingen 
lädt zu einem Halbtagesausflug am Frei-
tag, 12. Oktober ein.

Besuch des Römermuseums Osterburken, 
Kaffee trinken, Besichtigung des Kreuz-
weges von Sieger Köder in Rosenberg, 
Führung und Info der „Kirchenkäserei in 
Sindolsheim“. Mit abschließendem Käse 
– Vesper.

Beginn um 13 Uhr in Impfingen – Ende ge-
gen 21 Uhr. Nähere Info und Anmeldung 
bei: Franziska Speck Tel:  09341/7127 – AB;  
Anke Kunze Tel: 09341/ 7940 - AB
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Das Herbst-Winter-Semester 2018/19 Ihrer 
vhs Mittleres Taubertal e. V. startet mit dem 
speziellen Anmeldetag „Bildung to go“ 
am Donnerstag 20. September, 10 bis 
12 Uhr und 16 bis 18 Uhr, in Ihrer vhs im 
Struwepfad 2 in Tauberbischofsheim. Zu 
diesem laden Sie unsere vhs und Ihr vhs-
Team herzlich ein.

Alle, die sich an diesem besonderen An-
meldetag für einen unserer vhs-Kurse an-
melden und/oder beraten lassen, erhalten 
eine kleine Überraschung zur Auswahl:

• einen Kaffee / Tee to go als Beitrag zu  
 Ihrem mobilen Bildungsgenuss.
 Genießen Sie diesen einfach in Ruhe  
 mit der Lektüre Ihres neuen vhs-Kurs 
 programms.

oder

•  eine vhs-Tragetasche zur bequemen  
 Mitnahme unseres gefragten druckfri- 
 schen vhs-Programmheftes Herbst/ 
 Winter 2018/19 für zuhause.

Kommen Sie einfach vorbei!
Sie werden von unserem vielseitigen, gro-
ßen Angebot an Weiterbildungsmöglich-
keiten angenehm überrascht sein!

Ihre vhs Mittleres Taubertal e. V.

Interessenten werden gebeten, sich rasch 
an die Geschäftsstelle der vhs zu wenden: 
Tel. 09341-89680-0, Fax 09341-89680-29 
oder per Mail an vhs-mittleres-taubertal@t-
online.de

182-211TBB 
Gesellschaftliche Strukturen in Deutsch-
land / KALEIDOSKOP
Menschen in unserem Land sind verschie-
den, haben aber doch Gemeinsamkeiten 
(Einkommen, Besitz, Geschlecht, Bildung, 
Macht, Freizeitverhalten u. v. m.), die es zu 
entdecken gilt, um einander besser zu ver-
stehen.
Beginn: Di, 18. September, 13.30 bis 16 
Uhr, 11 Termine, vhs-Gebäude

182-331TBB 
Kundalini Yoga für alle
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, So-
cken, leichte Decke, Isomatte, Kissen, Ge-
tränk
Dozent: Weinmann, Anja
Beginn: Di, 25. September, 15 bis 16.30 
Uhr, 10x, Sporthalle am Wört TBB; 

Bildung to go 

Termine der VHS 

Weltladen 

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Samstag, 8. September, 18.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier, St. Bonifatius

Sonntag, 9. September, 10.30 Uhr, Eucha-

ristiefeier, St. Martin

Samstag, 15. September, 18.30 Uhr, Eucha-

ristiefeier, St. Martin

Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr, Familien-

gottesdienst, St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 9. September, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst anschließend Kirchencafé, Chris-
tuskirche

Sonntag, 16. September, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst, Gemeindezentrum

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/988-0 

Jim Knopf und Lukas
der Lokomotivführer
9. September 16 Uhr, auf allen Plätzen 
5 Euro

FSK ab 0 Jahren
Irgendwo im weiten Meer liegt die Insel 
Lummerland, auf der genau vier Men-
schen wohnen: König Alfons der Viertel-
vor-Zwölfte (Uwe Ochsenknecht) und 
seine drei Untertanen: Lokomotivführer 
Lukas (Henning Baum), Ladenbesitzerin 
Frau Waas (Annette Frier) und Herr Ärmel 
(Christoph Maria Herbst). Als der Postbote 
(Volker Zack Michalowski) dann eines Ta-
ges ein falsch adressiertes Paket abliefert, 
ist die kleine Insel um einen Bewohner 
reicher – um ein kleines Kind namens Jim 
Knopf. Einige Jahre später ist Jim (jetzt: So-
lomon Gordon) zu einem aktiven Jungen 
herangewachsen, der bei Lukas in die Lo-
komotivführer-Lehre gegangen ist. Doch 
weil sich König Alfons Sorgen über eine 
mögliche Überbevölkerung von Lummer-
land macht und Lukas‘ Lokomotive Emma 
stilllegen will, brechen Lukas und Jim ge-
meinsam mit Emma in ein Abenteuer auf, 
bei dem sie auf Piraten, Drachen und den 
Kaiser von Mandala treffen… 

Der Weltladen veranstaltet im Septem-
ber 2018 eine Aktionswoche rund um 
die Mode Zeit für Fair Fashion…

aber was bedeutet nachhaltige Mode?

Wir laden Sie herzlich ein zu spannenden, 
fröhlichen und anregenden Veranstaltun-
gen um das Thema Mode

17. September um 18.30 Uhr:
Vortrag der Aktion Hoffnung, Rottenburg 
zum Thema Altkleider und „FairWertung“
Ort: Technologie- und Gründerzentrum, 
Wörtplatz, Tauberbischofsheim 

22. September ab 10 Uhr:
Kleidertausch-Party

Bringen Sie wenig geliebte Kleidung mit 
und tauschen Sie diese ein – vielleicht ge-
gen ein zukünftiges Lieblingsstück

Annahme der Kleidung am Freitag, 21. 
September ganztags im Weltladen ab 9.30 
bis 18 Uhr  und am Samstag, 22. Septem-
ber von 9 bis 10 Uhr im Winfriedheim. Von 
10 bis 13 Uhr können die Wertbons (je mit-
gebrachtes Kleidungsstück gibt es einen 
Wertbon) in neue Lieblingsstücke einge-
tauscht werden. Ort: Winfriedheim

22. September ab 18 Uhr:
Filmabend im Badischen Hof

Informationen zum Thema „Fair Fashion“ 
ab 19 Uhr Kino mit dem Vorfilm „TOD-
SCHICK“ die Schattenseite der Mode und 
dem Spielfilm „Der Teufel trägt Prada“. Ort: 
Badischer Hof

182-436TBB 
A New Start B1 - für Wiedereinsteiger
Lehrbuch: A New Start, Refresher B1 - new 
edition (Cornelsen), Lektionen 1-4
Beginn: Mo, 24. September, 19 Uhr, 15x, 
Matthias-Grünewald-Gymnasium

182-424TBB 
Englisch für Anfänger A1/1
Lehrbuch: English Elements 1 (Hueber), 
Lektionen 1-4
Beginn: Do, 27. September, 19 Uhr, 15x, 
Matthias-Grünewald-Gymnasium
Interessenten werden gebeten, sich rasch 
an die Geschäftsstelle der vhs zu wenden: 
Tel. 09341-89680-0, Fax 09341-89680-29 
oder per Mail an vhs-mittleres-taubertal@t-
online.de
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Kunstverein 
September 2018

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 5., 12., 19. und 26. Septem-
ber, 18 bis 21 Uhr
Freitag, 7. und 21. September, 16 bis 
19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Mittwoch, 19. September, 16 bis 17.30 
Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne Vor-
anmeldung möglich
Infos: 09341/ 898360 (Herta Beierstettel)

Vernissage. Werner Lehrmann: Bilder 
und Kleinplastiken
Freitag, 21. September, 20 Uhr

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
September

Donnerstag, 6. September 
Besuch des Schulmuseum VS
mit Ilse Schwarz
Freundeskreis Erzähl-Café e. V.
16 Uhr, Treffpunkt Eingang Casino

Politkabarett: Max Uthoff „Vorpremi-
ere“
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
20 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße TBB

Freitag, 7. September 
Lange Museumsnacht
Tauberfränkische Heimatfreunde e. V.
19 Uhr, Kurmainzisches Schloss, Schloss-
platz TBB

Samstag, 8. September bis 
Sonntag, 9. September

Wein am Schloss
mit Livemusik
Sa. ab 18 Uhr, Schlossplatz TBB
 

Sonntag, 9. September 
Kabarett: Andy Ost „Im Eufer der 

Phorie“
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
19 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße TBB

Dienstag, 11. September 
Blutspende-Aktion
Deutsches Rotes Kreuz
14 bis 19.30 Uhr, Stadthalle TBB, Vitryallee 7

Donnerstag, 13. September 
Halbtagsausflug nach Würzburg
Anmeldung im Erzähl-Café erbeten: 
09341/7255 oder 3456
Freundeskreis Erzähl-Café e. V.
13.00 Uhr, Abfahrt Bahnhof TBB
13.05 Uhr, Abfahrt Wört-Platz

Freitag, 14. September  bis
Sonntag, 16. September

Street-Food-Festival
nsp eventtime
Freitag: 16 bis 23 Uhr
Samstag: 11 bis 23 Uhr
Sonntag: 11 bis 19 Uhr, Wörtplatz TBB

Samstag, 15. September  
Bleib fit in der Gymwelt des TSV
Schnupper- und Mitmachangebote sind: 
Dance Mix, Step-Aerobic, Carefitness, Bo-
dyworkout und Pilates. Für Kinder steht 
das Spielmobil bereit, betreut durch die 
Turnerjugend.
10 bis 12 Uhr, Marktplatz Tauberbischofs-
heim

Sonntag, 16. September  
Wanderung TBB - Uhlberg (13 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Montag, 17. September  
Vortrag zur Aktion Hoffnung, Rot-
tenburg zum Thema Altkleider und 
„FairWertung“
Weltladen Tauberbischofsheim
18.30 Uhr, Pavillon im Technologie- und 
Gründerzentrum, Wörtplatz

Dienstag, 18. September  
DIA-Vortrag „Israel“
mit Franz Kuhngamberger
Freundeskreis Erzähl-Café e. V.
16 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2 TBB

Sauerkrautkoma
6. September bis 12. September, täg-
lich 19.30 Uhr, außer Montag

FSK ab 0 Jahren
Man kann dem Eberhofer Franz, Bayerns 
beliebtesten Dorfpolizisten, ja durchaus 
einiges vorwerfen: die Grantigkeit, seine 
Affinität zum Alkohol, das Phlegma und 
den Stumpfsinn… Doch wenn es um sein 
Ansehen bei den Fans geht, ist Verlass auf 
ihn: Die vier bisherigen Verfilmungen der 
Bestseller-Reihe von Rita Falk, „Dampf-
nudelblues“, „Winterkartoffelknödel“, 
„Schweinskopf al dente“ und „Griessno-
ckerlaffäre“, haben bereits 2,4 Millionen 
Besucher im Kino gesehen. Am 9. August 
kommt nun endlich SAUERKRAUTKOMA 
ins Kino! Wieder muss sich der Eberhofer 
Franz (Sebastian Bezzel) mit einer Menge 
Problemen herumschlagen: Er muss zu 
Rudi Birkenberger (Simon Schwarz) nach 
München ziehen, im Auto seines Vaters 
wird eine Leiche gefunden und langsam 
fallen ihm keine Ausreden mehr ein, war-
um er seine Freundin Susi (Lisa Maria Pott-
hoff) nicht heiratet.

Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt frei

Ausstellung. Werner Lehrmann: Bilder 
und Kleinplastiken
Samstag, 22. September, 14 bis 18 Uhr
Sonntag, 23. September, 10.30 bis 
12.30 Uhr
Samstag, 29. September, 14 bis 18 Uhr
Sonntag, 30. September, 10.30 bis 
12.30 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt frei

Kabarett. Max Uthoff (Vorpremiere)
Do 6. September, 20 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt: 20 Euro, ermäßigt 18 Euro (Schüler, 
Studenten, Mitglieder)

Kabarett. Andy Ost: Im Eufer der 
Phorie
So 9. September, 19 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt: 18 Euro, ermäßigt 16 Euro (Schüler, 
Studenten, Mitglieder)
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Foto: @agentur wunschtraummacher

Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Bischemer Altstadtrundgang mit dem 
„Turmwächter“
inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer: 
1,5 Std.
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

BSV Seniorenfitness / Rehasport
18 bis 19 Uhr, Matthias-Grünewald-Sport-
halle, Vitryallee

Herzsportgruppe
Sommerpause, ab 10. September 18.30 
Uhr, Sporthalle ehemalige Kurmainzkaserne

Bridge - Bridge-Club, Tauberbischofs-
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Volleyball - Surf- und Skiclub Tauberbi-
schofsheim e. V.
Interessenten herzlich willkommen
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
ab 20 Uhr, April bis September
21 bis 22 Uhr, Oktober-März, Sporthalle 
oberhalb der AOK

Dienstag

Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-

meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Singtreff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für Jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen. Die Grup-
pe ist offen für Gäste und alle Interessierte.
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg 

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädagogischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis (Lieben-
zeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gar-tenstraße

BSV Seniorenfitness / Rehasport - Was-
sergymnastik
16 bis 17 Uhr, Kreiskrankenhaus TBB-2

Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herz-lich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“ (1. Mittwoch 
im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-
tauschen möchten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)

Stadtführung durch die historische 
Altstadt
inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer: 
1,5 Std.
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

JOUR FIXE - Kunstverein Tauberbi-
schofsheim 
Malerwerkstatt für Jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr,  evangelischer Kirchen-
saal, Tauberbischofsheim 

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Boni-
fatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellenstr. 2

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
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Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeinde-
zentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische 
Kirchengemeinde, Würzburger 
Straße 20, Tauberbischofsheim

Nordic Walking Surf- und 
Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-
tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Hamberg und in den Winter-
monaten Parkplatz MGG

Stammtisch des Heimatver-
eins Impfingen (an jedem 1. 
Donnerstag im Monat)
Ein kleiner Imbiss wird ange-
boten. Allen Gästen, beson-
ders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das 
gesamte kleine Dorfmuseum 
kostenlos zu besichtigen und in 
gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche 
zu führen und Erinnerungen 
auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuse-
um (Keller altes Schulhaus ne-
ben der Kirche)

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkom-
men. Ansprechpartner: Matias 
Kienzler (Tel.: 093741/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-

Haus, Kapellenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchen-
chor St. Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Freitag

Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Kath. Bezirks-
kantorat, Sonnenplatz 4

Tierschutz-Laden/-Floh-
markt
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Lauf- und Walkingtreff – TSV 
1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für Jedermann
18 Uhr, Hamberg Waldpark-
platz „Kaiserspitze“

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. 
OG), Winfriedsheim, Schafweg 1 

Bischemer Altstadtrund-
gang mit dem „Turmwächter“
inkl. Besteigung des Türmer-
sturms; 
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder 
bis 16 Jahre: 2 €; Mindestteil-
nehmerzahl: 5 Erwachsene
20 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rat-
haus am Marktplatz

Abendlied vom Türmer-
sturm
gespielt von Bläsern der Stadt- 
und Feuerwehrkapelle Tauber-
bischofsheim.
Unterstützt von EnBW und den 
Fränkischen Nachrichten.

21 Uhr, Türmersturm, Schloss-
platz TBB

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hoch-
hausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, 
Parkplatz am Friedhof

Hundeschule und Welpen-
spiele
Gruppentraining mit Spiel und 
Spaß für Anfänger und Fort-
geschrittene, Workshop und 
Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-
tauberbischofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein 
Tauberbischofsheim 1980 

Sonntag
Gottesdienst (Liebenzeller 
Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst fin-
det parallel ein Kindergottes-
dienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr,  Adam-Rau-

scher-Haus, Richard-Trunk-Str. 
2, Eingang Gartenstraße

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, 
Grundpflege, Betreuung, 
Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, an-
dere Menschen kennenlernen, 
plaudern, sich austauschen. 
Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, 
Schmiederstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 
09341/7255 – Programmbe-
ginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frau-
enstraße 2

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 50 09 955 

www.isotec.de/tremel

 Feuchter Keller? 
Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Die Gesangsoase
Singen für alle in TBB

> Stimm-Coaching > Ensembles > Konzerte

www.gesangsoase.de · Tel.: 09341-7838

Wochenendpendler
sucht 2 ZKB

gerne auch mit Elektroheizung,
Ofenheizung zu mieten.

Kontakt bitte über
0157 354 94149

Lebensqualität im Alter (ab 60 J.)
Zentrale Lage in Tauberbischofsheim – moderne 

und helle 2-Zimmer-Wohnung im EG mit Terrasse und  
kl. Gartenfläche, Wfl. ca. 62,5 m², Aufzug, Gemein-

schaftsraum. KM € 412 + NK € 160 + Betreuung € 37. 
 Nah-Fernwärme KWK, 85 kWh/(m²a) Endenergie  

lt. Bedarfsausweis, Bj. 2011, Klasse C.  
Terminvereinbarung unter 

FWD Hausbau- und Grundstücks GmbH,  
Frau Buchbach-Kliebisch Tel.: 0 62 21 / 87 50-1 92.


